
Literaturkurs  des  Gymnasiums
nimmt den Schönheitswahn aufs
Korn
Der Literaturkurs des Gymnasiums nimmt am Freitag und Samstag
mit dem Stück „Ein Double zum Geburtstag“ den Schönheitswahn
aufs Korn.

Alt werden ist die einzige Möglichkeit, lange zu leben“ sagt
ein  Sprichwort,  doch  dass  mit  dem  Älterwerden  so  einige
Vorzüge der Jugend auf der Strecke bleiben, damit möchte sich
die Filmdiva Marlene Rieber nicht zufrieden geben. Um ihren
Fans ihr jugendliches Antlitz ewig zu bewahren, zieht sie sich
aus der Öffentlichkeit zurück und feiert Jahr für Jahr ihren
38. Geburtstag nur im Kreise ihres treuen Butlers Alfred und
ihrer Haushälterin Elena.

Alles  läuft  gut,  bis  die  Schauspielerin  anlässlich  ihres
tatsächlich  schon  50.  Jahrestages  als  Gast  in  eine
Fernsehsendung  eingeladen  wird.  Da  sie  sich  mit  ihrem
derzeitigen Aussehen aber keinesfalls vor einer Kamera zeigen
möchte, schickt sie ihre Haushälterin zu dem Termin, was für
eine Reihe von Verwicklungen sorgt.

„Ein Double zum Geburtstag“ heißt das turbulente Stück von Ina
C.  Kocher,  das  alle  Klischees  bedient  und  den  medialen
Schönheitswahn so richtig aufs Korn nimmt. Der Literaturkurs
der Jahrgangsstufe 11 des Städtischen Gymnasiums hat sich ganz
bewusst  für  die  Aufführung  dieser  Komödie  entschieden,  um
seinem Publikum mit leichtem Augenzwinkern beste Unterhaltung
zu bieten.

Gespielt  wird  am  Freitag,  20.  Juni  um  19.30  Uhr  im
Pädagogischen Zentrum der Schule. Die zweite Aufführung findet
am Samstag, 21. Juni am gleichen Ort bereits um 16 Uhr statt.
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Der Eintritt kostet 4 Euro, Karten gibt es im Sekretariat des
Gymnasiums oder an der Abendkasse.

 

Für  13.  Workshop  anmelden:
Kinder  trommeln  auf  Haus
Opherdicke
Trommel bauen und spielen – dieses Angebot macht der Kreis
Kindern  zwischen  acht  und  13  Jahren  im  Juli  auf  Haus
Opherdicke.

Gad  Osafo  aus
Ghana wird mit den
Kindern  wieder
Trommeln  bauen.
Foto: Kreis Unna

Der  inzwischen  13.  Trommelworkshop  findet  am  Mittwoch  und
Donnerstag, 23. und 24. Juli, jeweils von 10 bis 16 Uhr statt.
Veranstaltet  wird  er  vom  Fachbereich  Kultur  auf  dem
kreiseigenen Gut an der Dorfstraße 29 in Holzwickede. Die
Leitung hat Gad Osafo.

Nicht nur das Erlebnis des Schaffens mit den eigenen Händen,
sondern auch das Spiel der Trommeln steht auf dem Programm Gad
Osafos. Aus seiner Heimat Ghana stammt das Material, mit dem
gearbeitet wird. Getrocknete Kürbisse, sogenannte Kalebassen,
in  unterschiedlichsten  Formen  und  Größen  werden  zu
Klangkörpern, die durch ihre Gestalt, aber auch durch ihren
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Klang  faszinieren.  Selbstverständlich  können  die  angehenden
Trommler,  Paukisten  und  Schlagzeuger  ihr  Instrument  im
Anschluss an den Workshop mit nach Hause nehmen.

Wenn das Wetter es zulässt, ist das idyllische Freigelände von
Haus Opherdicke der Treffpunkt. Sollte es regnen, steht in der
Scheune  genügend  Platz  zur  Verfügung.  Material  und
Arbeitsgerät für die jungen Instrumentenbauer werden gestellt
und sind in dem Teilnahmebeitrag in Höhe von 35 Euro ebenso
enthalten wie ein Imbiss in den Mittagsstunden.

Anmeldungen nimmt Birgit Kollmann im Fachbereich Kultur des
Kreises Unna entgegen: Tel. 0 23 03 / 27-11 41 oder per E-Mail
birgit.kollmann@kreis-unna.de.  Der  Teilnahmebeitrag  ist  vor
der Veranstaltung zu entrichten, dazu erhalten die Teilnehmer
eine  Rechnung  und  mit  Zahlungseingang  wird  die  Anmeldung
verbindlich.

Kreis bietet wieder Rundfahrt
an:  Auf  der  Route  der
Industriekultur
Auf  der  Route  der  Industriekultur  findet  eine  offene
Kreisrundfahrt  für  Einzelpersonen  und  kleinere  Gruppen  am
Sonntag,  13.  Juli  statt.  Darauf  weist  der  Kreis  als
Veranstalter  hin.

Was ist geblieben von der Internationalen Bauausstellung (IBA)
seit  1989?  Welche  Auswirkungen  auf  die  Natur  und  die
Lebensqualität der Menschen sind zu spüren? Informationen dazu
gibt es auf dieser besonderen Kreisrundfahrt.
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Die Fahrt führt über Fröndenberg, Schwerte, Lünen, Kamen und
Bergkamen  bis  nach  Bönen.  Unterwegs  werden  an  einzelnen
Stationen auf kleinen Führungen die Besonderheiten der Region
erläutert, unter anderem in der Rohrmeisterei in Schwerte und
im  Kettenschmiedemuseum  in  Fröndenberg.  In  Bönen  wird
abschließend  der  Förderturm  der  Zeche  Königsborn  IV
besichtigt.

Die Tour beginnt am Sonntag, 13. Juli um 14 Uhr am Kreishaus
Unna, Friederich-Ebert-Straße 17. Die Rückkehr ist für 18.30
Uhr  vorgesehen.  Zwischenstopps,  kleinere  Spaziergänge  sowie
eine Kaffee/Kuchenpause sind vorgesehen. Der Ablauf der Fahrt
ist freibleibend und wetterabhängig.

Die Kosten belaufen sich auf 20 Euro pro Person inklusive
Kaffee/Kuchen und Eintritte. Kinder bis zwölf Jahre zahlen 15
Euro.

Anmeldungen zu der Kreisrundfahrt nimmt Anke Jasczurok vom
Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung des Kreises Unna unter
Tel.  0  23  03  /  27-15  17  oder  unter  der  E-Mailadresse
anke.jasczurok@kreis-unna.de  entgegen.

Bildungs- und Teilhabepaket –
Leistungen jetzt beantragen
Ob für Schulmaterial, eine Klassenfahrt oder das Mittagessen
in der Kita: Kinder aus einkommensschwachen Familien können
finanzielle Unterstützung aus dem Bildungs- und Teilhabepaket
bekommen. Der Kreis rät, die Anträge rechtzeitig zu stellen.

Zum 1. August können Schülerinnen und Schüler aus Familien mit
geringem  Einkommen  für  die  Ausstattung  mit  persönlichem
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Schulbedarf (z.B. Hefte, Stifte, Taschenrechner, usw.) eine
Geldleistung  in  Höhe  von  70  Euro  aus  dem  Bildungs-  und
Teilhabepaket erhalten.

Wer SGB II-Leistungen (Hartz IV), Sozialhilfe oder Leistungen
nach  §  2  des  Asylbewerberleistungsgesetzes  erhält,  bekommt
diese  Leistung  automatisch  zum  1.  August  ausgezahlt.  
Empfänger  von  Wohngeld  und  Kinderzuschlag  müssen  hierfür
jedoch einen Antrag stellen. Um Engpässe bei der Bearbeitung
dieser Anträge zu vermeiden, empfiehlt der Fachbereich Arbeit
und Soziales des Kreises Unna, die Leistungen rechtzeitig vor
Beginn des neuen Schuljahres zu beantragen.

Auch für die Teilnahme am gemeinschaftlichen Mittagessen in
Schulen oder Kindertageseinrichtungen kann ein Kostenbeitrag
aus dem Bildungs- und Teilhabepaket beansprucht werden. Hierzu
ist  auf  jeden  Fall  für  das  Schul-  bzw.  Kindergartenjahr
2014/15  ein  Antrag  mit  einem  aktuellen  Kostennachweis  zu
stellen.

Neben den Leistungen für den Schulbedarf und die Teilnahme am
gemeinschaftlichen Mittagessen kön-nen aus dem Bildungs- und
Teilhabepaket  auch  Leistungen  für  Klassenfahrten  und
Tagesausflüge, Lernförderung sowie die Teilhabe am sozialen
und  kulturellen  Leben  (Mitgliedsbeiträge  für  Sportvereine,
Musikschulen, usw.) in Anspruch genommen werden.

Nähere  Informationen  zu  den  Leistungen  des  Bildungs-  und
Teilhabepakets, zum Antragsverfahren und die Antragsvordrucke
finden  Sie  auf  der  Homepage  des  Kreises  Unna  www.kreis-
unna.de im Bereich Service unter dem Stichwort: Bildungs- und
Teilhabepaket.

http://www.kreis-unna.de/
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Neuer  Flächennutzungsplan
genehmigt – Was passiert mit
der Heideschule?
Kaum ist der neue Flächennutzungsplan für die Stadt Bergkamen
von Regierungspräsident Gerd Bollermann genehmigt worden, wird
bereits im Rathaus an nicht ganz unbedeutenden Veränderungen
gearbeitet.  Dazu  gehört  zum  Beispiel  auch  das  weitere
Schicksal  der  Heideschule  in  Weddinghofen.

Präsentieren  den  neuen  Flächennutzungsplan  (Hängt  an  der
Wand.)  und  das  Genehmigungsschreiben  der  Bezirksregierung
(v.l.): Thomas Reichling, Christiane Reumke, Barbara Thiede
und Dr. Hans-Joachim Peters.

Was aus ihr wird, möchten viele Bürgerinnen und Bürger und
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längst nicht nur die Einwohner des Stadtteils gerne wissen.
Was  sie  besonders  besorgt,  sind  die  Gerüchte,  das  leer
stehende Gebäude der ehemaligen Hauptschule an der Berliner
Straße könne als Wohnheim für Asylbewerber genutzt werden.

Die  Heideschule  in
Weddinghofen. Foto: Dietmar
Wäsche

Hier  hat  Bürgermeister  Roland  Schäfer  längst  abgewunken.
Bergkamen habe inzwischen mehr Flüchtlinge aufnehmen müssen,
die würden aber in ganz normalen Wohnungen untergebracht. Leer
stehende Wohnungen gibt es in den großen Mehrfamilienhäusern
mehr als genug.

1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters geht davon aus, dass
das Heideschulgelände und die große Freifläche westlich davon
für Wohnhäuser und einem Stadtteilpark genutzt werden. Die
Gespräche  mit  den  Eigentümern  seien  bereits  aufgenommen
worden.

Wo ist Platz für Windräder?
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Windrad ist auf dem
Galgenberg

Barbara  Thiede,  inzwischen  im  Planungsamt  festangestellte
Mitarbeiterin, beschäftigt sich zurzeit mit der Zukunft der
Windenergie in Bergkamen. Konkret wertet sie die Gutachten für
ein  mögliches  Windvorranggebiet  aus.  Solch  eine  Ansammlung
mehrerer Windräder auf einem eng begrenzten Raum, also einen
kleinen Windpark, wird es möglicherweise in Bergkamen nicht
geben. „Die einzige geeignete Fläche hierfür im Stadtgebiet,
das  sogenannte  Nordgelände  von  Bayer,  steht  nicht  zur
Verfügung“, betont 1. Beigeordneter Dr. Hans-Joachim Peters.

Er hält solch eine Vorrangfläche auch nicht für notwendig,
weil die übrigen gesetzlichen Regelungen ausreichend seien. Im
Augenblick liegen dem Kreis Unna als Genehmigungsbehörde zwei
Anträge  für  Bergkamen  vor:  eins  östlich  der  Hansastraße
gegenüber dem geplanten Schießsportzentrum in Overberge und
ein  anderes  auf  dem  Gelände  der  ehemalige
Autoschrottverwertung Schwagers gegenüber dem Logistikpark an
der  Lünener  Straße.  Beiden  Windenergieprojekten  stehe  die
Stadt positiv gegenüber, sagt Dr. Peters.

Suche  nach  einem  neuen
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Gewerbegebiet

Vor  der  Ausweisung  eines
neuen  Gewerbegebiets  muss
der  Logistikpark  A  2
ivermarktet  sein.

Die dritte „Baustelle“, die auch der gerade genehmigte neue
Flächennutzungsplan,  offenlässt,  ist  das  zusätzliche
Gewerbegebiet in einer Größe von 25 Hektar im Bergkamener
Stadtgebiet.  Die  Suche  danach  ist  in  den  Augen  von
Planungsamtsleiter Thomas Reichling eine äußerst interessante
Aufgabe. Diskussionsstoff bot das Gewerbegebiet bereits in den
Werkstattgesprächen  und  Stadtteilkonferenzen  bei  der
Aufstellung des neuen FNP. Hier sei von den Bürgern immer
wieder betont worden, dass die Stadt für neue, zusätzliche
Arbeitsplätze solch ein Gewerbegebiet brauche, erinnert Dr.
Peters. Zum Schwur brauchte es aber nicht zu kommen, weil die
Genehmigungsbehörde  stets  klar  machte,  dass  ein  neues
Gewerbegebiet erst dann in Angriff genommen werden könne, wenn
der Logistikpark vollständig vermarktet sei. Bekanntlich ist
der erste Bauabschnitt des Logistikparks bereits verkauft, für
die größere Restfläche gibt es Interessenten.

Aktuelle  „Baustellen“:  Wasserstadt
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Aden und Marina Nord

So  könnte  einmal  die
Wasserstadt  Aden  aussehen.
Hier  ein  Blick  von  der
Nordseite des Datteln-Hamm-
Kanal.

Apropos  Baustelle:  Da  hat  der  jetzt  vorliegende
Flächennutzungsplan auch schon einiges zu bieten. Die Größte
ist zweifelsohne die Umwandlung der Zechenbrache in Oberaden
in die Wasserstadt Oberaden. Im nächsten Jahr ist hier mit dem
ersten Spatenstich zu rechnen.

Mit Inhalt gefüllt muss die erfolgte Ausweisung der großen
Fläche  zwischen  Kanal  und  Westenhellweg  westlich  der
ehemaligen Gärtnerei. Bestimmt ist sie laut FNP für Freizeit,
doch genutzt werden soll das als „Erweiterung Marina Nord“
bekannte Areal für touristische Zwecke. Laut einem Gutachten
könne dort einen Campingplatz mit etwa 160 Parzellen entstehen
in  Verbindung  mit  einer  Freizeitattraktion.  „Als  der  alte
Flächennutzungsplan aufgestellt wurde, ist in Bergkamen über
Tourismus  noch  gar  nicht  gesprochen  worden“,  erklärt  die
stellvertretende Planungsamtsleiterin Christiane Reumke.

Wer  sich  den  neuen,  jetzt  genehmigten  Flächennutzungsplan
genau  ansehen  möchte,  kann  dies  im  Internet  über  den
Geodatenserver  der  Stadt  Bergkamen  unter  der  Adresse:
www.bergkamen.de/geodatenserver  tun.
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Der neue Flächennutzungsplan der Stadt Bergkamen

5.  GWA-Buchtauschbörse  auf
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Bergkamener Wertstoffhof
Unter dem Motto biete Krimi suche Abenteuerroman, startet in
der kommenden Woche am  Dienstag, den 24. Juni 2014 die 5.
Buchtauschbörse auf dem GWA – Wertstoffhof in der Justus-von-
Liebig-Straße 7. „Wir sind ganz gespannt wie viele Bücher in
diesem  Jahr  wieder  abgegeben  und  getauscht  werden,“  so
Abfallberaterin Regine Hees von der GWA, „und wir hoffen, dass
diese  Aktion  genauso   gut  läuft  wie  in  den  letzten  vier
Jahren.“

Bei der Buchtauschbörse auf dem Wertstoffhof herrscht stets
ein großer Andrang.

In der Sammelphase vom 24. Juni bis 28. Juni 2014 können
Leseratten gut erhaltene Bücher – Kinderbücher, Romane, Krimis
oder  Kochbücher  –  abgeben.  „Zeitungen,  Zeitschriften  und
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Bücher aus Schule und Studium werden nicht angenommen“, betont
Regine Hees.

Zudem weist sie darauf hin, dass die Abgabemenge auf 30 Bücher
pro Person begrenzt ist.

Für jedes abgegebene Buch gibt es einen Gutschein, der in der
Tauschphase  vom  01.  Juli  bis  05.  Juli  2014  gegen  neuen
Lesestoff eingelöst werden kann. Die Gutscheine sind auch an
Freunde und Bekannte übertragbar.

Der Bergkamener Wertstoffhof ist dienstags und freitags von 10
bis 18 Uhr, mittwochs und donnerstags von 10 bis 15 Uhr und
samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Weitere Fragen beantworten gerne die Fachleute der GWA unter (
 0 800 400 1 400 – montags bis donnerstags von 8.30 bis 17 Uhr
und freitags von 8.30 bis 15.00 Uhr.

Letzte  Pflasterfläche  am
Eingang  zum  Nordberg
verschwindet
Die Stadt Bergkamen lässt ab Anfang kommender Woche die letzte
Pflasterfläche  an  der  Präsidentenstraße  /  Ebertstraße  im
Einmündungsbereich zum Nordberg entfernen. Zukünftig wird es
auch hier zwischen den beiden Bushaltestellen auf der Fahrbahn
eine Asphaltdecke geben.

Damit schließt die Stadt Bergkamen eine bereits vor Jahren
begonnene  Sanierung  der  Pflasterflächen  an  der  Ebertstraße
endgültig ab. Diese waren durch Verwerfungen mit erheblichen
Fugenbildungen erforderlich geworden. Die Geräuschimmissionen
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in  diesem  Abschnitt   reduzieren  sich  damit  erheblich.
Fußgänger und Radfahrer können sich über eine komfortablere
Benutzung dieses Straßenabschnittes freuen.

 

Die  Baumaßnahme  beginnt  am  23.06.2014  und  dauert
voraussichtlich 2 Wochen. Während der gesamten Zeit ist die
Zufahrt  zum  Nordberg  sichergestellt.  Während  des  1.
Bauabschnittes  ist  der  Nordberg  über  die  Ebertstraße  zu
erreichen;  im  2.  Bauabschnitt  wird  der  Nordberg  über  die
Präsidentenstraße erreichbar sein. Für die gesamte Zeit gibt
es die Möglichkeit, ebenso von der Hochstraße zuzufahren bzw.
abzufahren.  Die  Absperrpoller  werden  für  die  Zeit  der
Baumaßnahme entfernt. Zum Abschluss der Bauarbeiten wird die
neue Asphaltdecke neu auf ganzer Breite eingebaut. An diesem
Tag  wird  der  Nordberg  nur  über  die  Hochstraße  bzw.  die
Pestalozzistraße erreichbar sein.

Das Programmheft der VHS fürs
neue Semester ist da
Ab  dem  18.  Juni  2014  wird  das  neue  Programmheft  der
Bergkamener VHS für das 2. Semester 2014 an die Auslagestellen
im Stadtgebiet verteilt und sind die neuen Kurse im Internet
unter  vhs.bergkamen.de  zur  Buchung  freigegeben.  Das
vollständige Programmheft als PDF-Datei gibt es hier: VHS-
Programm
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„Wir freuen uns, wieder ein attraktives
und  sehr  abwechslungsreiches  Programm
präsentieren  zu  können“,  sagt  VHS-
Leiterin  Sabine  Ostrowski.
„Semesterbeginn  ist  bei  uns  der  1.
September  2014.  Die  Integrationskurse
starten aber bereits unmittelbar nach den
Sommerferien am 20. August und die neuen
Schulabschlüsse-Lehrgänge im Abendbereich
starten  am  25.  August.“  Zur  Auswahl
stehen im neuen Programm über 150 Kurse,
von  „A“  wie  Astronomie  bis  „Z“  wie

Deutschtests  für  Zuwanderer.

Ob  man  Sprachen  lernen,  Bildung  nachholen,  politisch
mitmischen, gesundheitlich etwas für sich tun oder beruflich
weiterkommen möchte – im neuen Programm findet sich für jeden
das  passende  Angebot.  „Mit  unserem  differenzierten  und
zielgruppenorientierten  Angebot  möchten  wir  Brücken  bauen
zwischen  den  Generationen  und  zwischen  unterschiedlichen
Kulturen“,  sagt  Sabine  Ostrowski.  „Neben  bewährten  Themen
haben wir einige neue Kurse in unser Angebot aufgenommen.
Reinschauen in das Programm lohnt sich also in jedem Fall!“

In dem neuen VHS-Programmheft finden sich neben den Kursen und
den  allgemeinen  Hinweisen  zur  Anmeldung  und  zu  den
Geschäftsbedingungen  zudem  wichtige  Informationen  zu  den
Beratungsangeboten  der  Volkshochschule  und  zur  finanziellen
Förderung  von  Weiterbildung  über  die  Instrumente
Bildungsscheck  NRW  oder  Bildungsprämie.

Informationen  erhalten  Interessierte  während  der
Öffnungszeiten  der  VHS-Verwaltung  montags  bis  freitags  von
08.30 – 12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von
14.00  –  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstr.  2,  59192  Bergkamen,  oder  unter  Telefon
02307/284951.
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Ferienfreizeit für Kinder bis
12 Jahre
In  den  Sommerferien  heißt  es  wieder  „Achtung  –  Fertig  –
Action“. Zum vierten Mal bietet die Familienbildung des Ev.
Kirchenkreises Unna diese Ferienfreizeit für Kinder von 8 bis
12 Jahren an.

Die Ferienfreizeit findet vom 11. bis 15. August im Bildungs-
und Begegnungszentrum „Oase Stentrop“ statt, die viel Platz
für  Spiel  und  Spaß  bietet.  So  steht  das  Abenteuer
„Miteinander“ im Vordergrund der fünf Tage. Freizeitleiterin
Manuela  Fischer  hat  viele  sportliche  und  spielerische
Aktivitäten, wie Alaska-Baseball  und Ausflüge in die Natur
geplant. Mit Unterkunft, Verpflegung und Programm kostet die
Ferienfreizeit 170 Euro. Anmeldungen sind bei Andrea Goede
(Tel. 02303/288-129, Mail: agoede@kk-ekvw.de) möglich.

Spannendes Eröffnungsprogramm
und traumhafte Kunst in der
Galerie “sohle 1”
Der Traum steht im Mittelpunkt der neuen Jahresausstellung der
Künstlergruppe  „Kunstwerkstatt  sohle  1“.  Mit  einem
vielfältigen künstlerischen Eröffnungsprogramm lädt die Gruppe
alle Kunstinteressierten am Sonntag, 22. Juni um 11.00 Uhr in
die städtische Galerie „sohle 1“ herzlich ein.
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Bergkamener Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“

Bürgermeister Roland Schäfer und 26 Künstlerinnen und Künstler
erwarten  die  Gäste  mit  einem  unterhaltsamen  künstlerischen
Programm,  auf  das  man  gespannt  sein  darf.  Mit  einer
Seifenblasen-Performance  begleitet  von  Klangschalen-
Untermalung (Jutta Sucker) werden die Besucher auf das Thema
„Traum“  eingestimmt.  Der  Schriftsteller  und  ehemalige
Kulturdezernent der Stadt Bergkamen, Dieter Treeck, ergänzt
das  Ausstellungsprogramm  literarisch  mit  der  Lesung
„traumverloren  –  traumgefunden  –  denkliches  aus  der
Traumwerkstatt“. Danach darf man sich auf ein Couplet der
Sängerin und Kabarettistin Kriszti Kiss freuen (Text: Dieter
Treeck).  Und  natürlich  sollte  die  „Träumerei“  von  Robert
Schumann nicht fehlen, wenn es um das Thema „Traum“ geht  (am
Flügel: Christa Birkefeld).

Die  Ausstellung  mit  etwa  60  Arbeiten  aus  den  Bereichen
Plastik,  Malerei,  Grafik  und  Fotografie  ist  die  17.
Jahresausstellung  der  Künstlergruppe.  Die  Ausstellung  endet
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mit einer Finissage  am 31. August 2014, von 15 – 17 Uhr, zu
der die Künstlergruppe „Kunstwerkstatt sohle 1“ wiederum ein
besonderes künstlerisch-kulinarisches Programm anbietet.

Der Eintritt zu diesen Veranstaltungen ist frei.

Führung  auf  Rädern:  Zeche
Grimberg, Chemische Werke und
„Großes  Holz“  –  früher  und
heute
Eine Erkundung des Nordens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem Fahrrad steht am kommenden Sonntag, 22. Juni, wieder auf
dem Programm des Gästeführerrings Bergkamen.

Gestartet wird zu der etwa dreistündigen Rundfahrt, zu der
alle interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen
sind,  mit eigenen Fahrrädern um 10 Uhr vor dem Rathaus-
Haupteingang  gegenüber  dem  Ratstrakt  am  Rathausplatz
(Busbahnhof).

Gästeführer Gerd Koepe hat dieser Tour neu konzipiert und
steht  den  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  gern  als
sachkundiger  Führer  durch  den  weitläufigen  Norden  des
Stadtteils  Bergkamen-Mitte  zur  Verfügung.

Im  Rahmen  der  Führung  auf  Rädern  wird  nicht  nur  der
Entwicklung  der  früheren  Zeche  Grimberg  und  der  früheren
Chemischen Werke (später Schering AG, heute Bayer AG) bis zum
heutigen  Tage  nachgespürt,  auch  der  Beversee,  der
Sportboothafen  im  Stadtteil  Rünthe,  der  alte  Bergkamener
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Bahnhof sowie einige weitere interessante Anlaufpunkte werden
angesteuert und von Gerd Koepe anschaulich mit Daten, Fakten
und „Dönekes“ vorgestellt. Die Fahrt endet dann später im
Bereich des Friedrichsberges.

Für die Teilnahme an der etwa dreistündigen Fahrrad-Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten.
Für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.


